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sind und die Achtung der nationalen Trägerschaft, der natio-
nalen Strategien und der nationalen Souveränität zu gewähr-
leisten ist; 

10. bekräftigt die Verpflichtung, die Mitwirkung der
Entwicklungs- und Transformationsländer an den weltwirt-
schaftlichen Entscheidungs- und Normsetzungsprozessen
auszuweiten und zu stärken, betont zu diesem Zweck, wie
wichtig es ist, die Bemühungen um die Reform der internatio-
nalen Finanzarchitektur fortzusetzen, stellt fest, dass die Ver-
besserung der Mitsprache und Mitwirkung der Entwicklungs-
und Transformationsländer in den Bretton-Woods-Institutio-
nen ein kontinuierliches Anliegen bleibt, und fordert in dieser

rang einzuräumen, so auch indem sie Einrichtungen schaffen,
insbesondere im Bereich der Grundbildung und der Berufs-
ausbildung, und den Zugang zur Grundschul-, Sekundar-
schul- und tertiären Bildung und deren Qualität verbessern,
unter anderem durch die Entwicklung eines klaren Konzepts
für den langfristigen Aufbau eines umfassenden, vielfältigen
und gut gegliederten Systems der tertiären Bildung; 

14. fordert die Länder auf, die öffentlichen Ausgaben zu
steigern und höhere Investitionen seitens des Privatsektors
und der Gemeinwesen zu fördern, um die internationalen Zie-
le und Zielvorgaben in den Bereichen Gesundheit, Ernährung
und Sanitärversorgung in Übereinstimmung mit den im öf-
fentlichen Interesse liegenden Zielen hinsichtlich des glei-
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unterstützende globale Programme, Maßnahmen und Politi-
ken ergänzt werden sollen, mit dem Ziel, die Entwicklungs-
chancen der Länder mit mittlerem Einkommen zu vergrößern,
wobei die jeweiligen nationalen Gegebenheiten zu berück-
sichtigen sind, 

feststellend, dass nationale Durchschnittswerte, die auf
Kriterien wie dem Pro-Kopf-Einkommen beruhen, nicht im-
mer die tatsächlichen Besonderheiten und Entwicklungsbe-
dürfnisse der Länder mit mittlerem Einkommen widerspie-
geln, und in der Erkenntnis, dass die Länder mit mittlerem
Einkommen eine erhebliche Vielfalt aufweisen,

Kenntnis nehmend von den Ergebnissen der in Madrid208,
El Salvador209 und Windhuk210 abgehaltenen internationalen
Konferenzen über die Entwicklungszusammenarbeit mit Län-
dern mit mittlerem Einkommen und der in Kairo abgehalte-
nen Regionalkonferenz zum Thema „Steigerung der Wettbe-
werbsfähigkeit der afrikanischen Länder mit mittlerem Ein-
kommen“211, 

1. erkennt an, dass die Länder mit mittlerem Einkom-
men bei ihren Bemühungen zur Erreichung der international


